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Medienmitteilung, Winterthur, 2. März 2023 
 

«Stahl und Rauch. 100 Jahre Eingemeindung Winterthur» wird 
verlängert 
09.09.2022–25.06.2023 
 
Das Museum Schaffen hat dem 100-jährigen Jubiläum der Eingemeindung eine eigene 
Ausstellung gewidmet. Diese wird verlängert und durch ein vielseitiges Programm bis  
zum 25. Juni 2023 erweitert. Damit verankert sich das Museum Schaffen als 
Stadtmuseum Winterthurs in der lokalen Museumslandschaft. 
 
Seit Bezug des festen Standortes am Lagerplatz war 2022 das erste komplette Betriebsjahr des 
Museum Schaffen. Nach einer erfolgreichen Vernissage am 8. September 2022 konnten 
anlässlich von «Stahl und Rauch» zahlreiche Besucher*innen verzeichnet werden. Die von 
Sibylle Gerber und Wanda Seiler kuratierte Ausstellung ist für interessierte Besuchende, 
Schulklassen und private Gruppen noch bis 25. Juni 2023 zugänglich. 
 
In sieben Kapiteln veranschaulicht die Ausstellung, wie Winterthur zu der Stadt wurde, die sie 
heute ist. Im Fokus steht die Geschichte der Industrialisierung und damit auch die der Arbeit. 
Die Ausstellung fächert die Facetten des 30-jährigen Kampfes um die Eingemeindung auf. Sie 
gibt historische Einblicke in Lebensrealitäten vor 100 Jahren und zeigt auf, welche 
städtebaulichen Veränderungen Winterthur erlebt hat. Den Bogen zur Aktualität schlägt «Stahl 
und Rauch» durch Interviews mit Winterthurer*innen und interaktive Elemente im 
Ausstellungsraum. Hier haben Besuchende ihre Spuren hinterlassen – die Karte Winterthurs im 
Obergeschoss ist mit allerhand Erinnerungen übersäht: Lieblingsorte, erste Arbeitsstellen und 
Orte, an denen Winterthurer*innen zuletzt glücklich waren, sind hier zu sehen.  
 
Bis Ende Juni wartet ein vielseitiges Programm auf die Besucher*innen. Jeden ersten 
Mittwoch findet von 18:30–19:30 Uhr eine öffentliche Führung statt. Mit dem Historiker Peter 
Niederhäuser erkunden Wissbegierige am 1. April auf einer Velotour ehemalige Stadtgrenzen. 
Darüber hinaus setzt das Museum Schaffen auf Kooperationen: Gemeinsam mit der Bioterra 
Regionalgruppe Winterthur/Frauenfeld findet am 16. April ein Gartenworkshop statt und am 
10. Juni führt der Verein Kehrseite Interessierte zu den Spuren des Kolonialhandels in 
Winterthur. Weitere Veranstaltungen mit Urban Equipe und dem Arealverein Lagerplatz sind 
geplant. Das aktuelle Programm zur Ausstellung finden Sie online unter: 
www.museumschaffen.ch/de/veranstaltungen 
 
PRESSEMAPPE UND BILDMATERIAL 
Die Medienmappe zur Eröffnung samt historischem Bildmaterial finden Sie unter 
«Pressemappe», aktuelle Ausstellungsansichten unter «Pressebilder»: 
www.museumschaffen.ch/de/medien 
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ÜBER DAS MUSEUM SCHAFFEN 
Das Museum Schaffen ist das moderne historische Museum in Winterthur und wird vom 
Historischen Verein Winterthur (HVW) getragen. Im Herbst 2021 haben Sibylle Gerber und 
Moscha Huber die Co-Leitung des Museum Schaffen übernommen. Ausgehend von der 
Geschichte Winterthurs rückt die Institution die Rolle der Arbeiter*innen in den Fokus und 
widmet sich dem Thema Arbeit in Geschichte, Gegenwart und Zukunft – damit ist es 
einzigartig in der Schweizer Museumslandschaft. Neben Ausstellungen, Veranstaltungen und 
Cafébetrieb kooperiert das Museum Schaffen mit verschiedenen Akteur*innen und bietet 
Raum für diverse Formate, darunter Workshops, Tagungen und andere Events. 
 
Ort Museum Schaffen, Lagerplatz 9, 8400 Winterthur Dauer 9. September 2022 – 25. Juni 
2023 Web www.museumschaffen.ch E-Mail mail@museumschaffen.ch Telefon +41 (0)52 550 
51 28 Eintritt CHF 12 / CHF 9 Kuration Sibylle Gerber, Wanda Seiler Szenografie Anita Bättig, 
Nina Langosch (Studio Speck) Grafik Fabienne Schmidli, Pascale Zindel (Studio Malta) 
 
Museum Schaffen Newsletter, abonnieren unter www.museumschaffen.ch/de/newsletter 
 
 
 
KONTAKT  
Vicky Kiefer      Sibylle Gerber 
Kommunikation / Veranstaltungen   Künstlerische Leitung 
Mo – Do erreichbar     Di, Mi, Fr erreichbar 
vicky.kiefer@museumschaffen.ch    sibylle.gerber@museumschaffen.ch 
+41 (0)52 550 51 43     +41 (0)52 550 51 30 
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